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Nr. 9. — VII. Jahrgang. 1. Mai 1899.

D«as Mote ávevrz

Offizielles Organ und Eigentum
des sthmiz. Ceiltralvemns vom Roten Kreuz, des schiveiz. Milliürsonltiitsuereins

und des schweizerischen Somuriterbundcs.

K o r r e s p o u d e u z b k at t für K r a n !: e n ver eiuc und K ra n k e n m o bili e n m a g a i n r.

Ncdatiiott: Schweizerisches Ccntralsekrctariat für freiwilligen Sanitätsdienst (I>r. W. Sahti), Bern.
Alle dir Administration betreffenden Mitteilungen, Abonncmcnle, Reklainationen :c. sind bis auf weiteres

zu richten an Hrn. Louis'Cramer. Plattcnstraßc A, Zürich V.

Annoncen nehmen entgegen die Administration in Zürich und die Buchdruckerei Schüler k Cie. in Biet.

erster Ehrenpräsident des deutschen und Ehrenmitglied des schweizerischen Sainaritcrbundcs,

ist mit Ende des Wintersemesters von seiner Stelle als Professor der Chirurgie in Kiel zu-

rückgetrctcn, und da geziemt eS sich denn auch für uns, demjenigen Manne unsern Dank

und unsere besten Wünsche für die Zukunft auszusprechen, welcher, wie kein zweiter, für das

Samaritcrwcsen mit Wort und That gewirkt, und der zur Schaffung des schweizerischen,

blühenden SamariterbundcS wesentlich beigetragen hat,

Ziicht die wissenschaftlichen Arbeiten des großen Chirurgen wollen wir aufzählen und

würdigen, hicfür ist ein Samnritcrorgan nicht der richtige Ort, sondern wir wollen der Vcr
dienstc gedenken, welche der gelehrte Professor und kühne Operateur sich dadurch erwarb, daß

er mit seinen Kenntnissen hinausging unter alles Volk, Samariter zu bilden und zu lehren.

Wie er auf dem Fcstlande den ersten Samariterverein (Kiel) gründete, so hat er auch seinem

Kinde den Namen ausgesucht, der ihm geblieben: den Namen des barmherzigen Samariters,
Von welcher Tragweite das Auftreten Esmarchs war, können nur diejenigen Samariter

würdigen, welche seit Jahren in der Bewegung thätig sind und die Zeiten mitgemacht haben,

da von allen Seilen die Anfeindungen auf den „neuen Ouacksalbcrvercin" hernicderhagcltcn.

Da war es für die aufstrebende zarte Pflanze, das Samaritcrwesen, von unschätzbarem Werte,

sich an die starke, wissenschaftliche Eiche anlehnen zu können, an Prof, v. Esmarch in Kiel,

Und wie dieser seinem Sproß Schutz gewährte und ihn jahrelang mit sorgsamer Hand
führte, vor Abwegen behütete und gegen ungerechte Angriffe in Schutz nahm, das soll von

der jüngeren Generation nicht vergessen werden, dafür wollen wir dem Förderer des Sama-

ritcrwesens auch in der Schweiz unseren herzlichen Dank aussprcchcn und bewahren. Vom

Alpenwall zur Ostsee senden die schweizerischen Samariter ihrem Altmeister Prof. v. Esmarch

die besten Wünsche zu seinem Lebensabend. Möge er in ungetrübter Frische des Geistes und

Körpers noch lange Jahre die Fortschritte seines Geisteskindcs, des Samariterwesens, beoln

achten und sich daran freuen können, ^.ci nniltos nnno8.

Grsrffvrnt anr 1. und 13. joden Monats. lKHSs--:

Arof. Ar. Ariedrich v. Gsmarch,
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